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Herren Kreisklasse A

TV Mosbach II : TTC Schefflenz III 
Dienstag, 10.05.2022, 20:15 Uhr

Bender bleibt gegen den TV Mosbach II ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Schefflenz III in der Herren Kreisklasse A gegen den TV
Mosbach II durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 16.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beuchert / Lutz gelang es, Schönit / Koch im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Weiser / Stahl hatten Edelmann / Menzel nur im ersten Satz eine
Chance. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bender / Frey wurden wenig später Lindemeir / Gaude
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Stefan Beuchert bezwang Daniel Stahl in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Stephan Weiser zunächst nicht gut aus, so gewann Andre Lutz im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Chancenlos war Felix Edelmann gegen Anton Koch nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Volkhard Menzel holte mit einem 3:1 gegen
Klaus Schönit einen Punkt für sein Team. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Peter Lindemeir in
seinem Einzel gegen Miriam Frey etwas die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hendrik Gaude beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Bender. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV Mosbach II und TTC Schefflenz III. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan
Beuchert letztlich auf Lager, um Stephan Weiser final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3.
Das musste man neidlos anerkennen. Andre Lutz verpasste es dann mit einem 1:3 gegen Daniel
Stahl, einen Punkt für sein Team zu holen. Ohne Satzgewinn für Felix Edelmann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Klaus Schönit. Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim 3:1-Sieg von
Volkhard Menzel gegen Anton Koch ging nur Satz 1 verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Peter Lindemeir, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Bender
verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Mosbach II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:22 bei 4 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Schefflenz III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Mosbach II

Doppel: Beuchert / Lutz 1:0, Edelmann / Menzel 0:1, Lindemeir / Gaude 0:1 
Einzel: S. Beuchert 1:1, A. Lutz 1:1, F. Edelmann 0:2, V. Menzel 2:0, P. Lindemeir 0:2, H. Gaude 0:1 

 TTC Schefflenz III
Doppel: Weiser / Stahl 1:0, Schönit / Koch 0:1, Bender / Frey 1:0 
Einzel: S. Weiser 1:1, D. Stahl 1:1, K. Schönit 1:1, A. Koch 1:1, A. Bender 2:0, M. Frey 1:0
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